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Im Vortrag wird das Thema der geschlechtergerechten Sprache aus einer
linguistischen Perspektive betrachtet. Zunächst wird diskutiert, was
geschlechtergerechter Sprachgebrauch alles umfasst und welche
sprachlichen Hintergründe die Basis für ihn bilden. Anhand verschiedener
Studien wird gezeigt, welche Auswirkungen der Gebrauch bzw. Nicht-
gebrauch geschlechtergerechter Sprache bedingt. In zweifacher Weise wird
das Thema im Anschluss geöffnet: einerseits geht es um weitere
Zusammenhänge von Sprache und Geschlecht und andererseits werden
erste sprachwissenschaftliche Ergebnisse zu Neopronomen (bspw. dey,
er_sie) im Deutschen präsentiert. Mit einem kurzen Fazit zur Aktualität und
Relevanz des Themas soll es abschließend zur Diskussion übergehen.
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